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Gliederung

• Politische Bedeutung geistiger Monopolrechte
• Welche geistigen Monopolrechte gibt es?
• Begriffe
• Ökonomische Analyse
• Beispiele

– Medikamente
– Urheberrecht & Filesharing

• Netzwerk freies Wissen
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Kampagne der Filmindustrie 
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Kämpfe in der Wissensgesellschaft
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„Geistige Eigentumsrechte“ und G8

 „Wir brauchen den Schutz geistigen Eigentums. Wenn wir vom kreativen 
Imperativ sprechen, dann ist es natürlich von allergrößter Bedeutung, 
dass es uns gelingt, geistige Innovation auch wirklich vor Piraterie zu 
schützen. Außerdem brauchen wir nach meiner festen Überzeugung - 
dafür wird sich Deutschland im Rahmen seiner G8-Präsidentschaft 
einsetzen - hierfür auch mehr Regelungen.“

(Angela Merkel auf dem Weltwirtschaftsforum 2006 in Davos) 

● Einschätzung aus NGOs und Parlamenten: geistiges Eigentum wird eines der 3-4 
wichtigsten Themen

mailto:moldenhauer@wissensallmende.de
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Quelle: www.iipa.com

US-Exporte 
Kern-Copyright-Wirtschaftszweige

http://www.iipa.com/
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Netto-Zahlungen der Länder mit niedrigem und mittlerem  

Einkommensniveau für Lizenzgebühren 
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Quelle: World Bank, World Development Indicators 2004, eigene Berechnungen 

Netto-Zahlungen der Länder mit niedrigem und 
mittlerem Einkommensniveau für Lizensgebühren
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● Traditionell: 
● Texte
● technische 

Verfahren

● Bio:
● Pharma-

Wirkstoffe
● Saatgut
● Gene

•Audiovisuell
•Video
•Tonaufnahmen

•IT:
•Software
•Dateiformate
•Datenbanken

Güter der Wissensallmende
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• Vervielfältigbar:
● Extrem kostengünstig
● Oft praktisch verlustfrei

• Der Markt stellt sie nicht hinreichend bereit: Knappheit 
muss künstlich geschaffen werden!

Kennzeichen von Wissens-
und Informationsgütern
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• Patente & Gebrauchsmuster
• Industriedesign 
• Urheberrecht (US: Copyright, ©)
• Marken (, ®)
• Geographische Herkunftsbezeichnungen
• Betriebsgeheimnisse(u.a. Pharmastudien!)
• Pflanzen-Sortenschutz
• Layout v. integrierten Schaltkreisen (ICs)
• Schutz v. Datenbanken (EU)

Im Entstehen: Schutz traditionellen Wissens

Geistige Monopolrechte
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• Berner Konvention
• TRIPS (WTO-Abkommen zu Trade-related 

Aspects of Intellectual Property Rights)
• UPOV (Sortenschutz)
• EPÜ (Europäisches Patentübereinkommen)
• CBD (Convention on biological diversity)

Internationaler Rahmen
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• Jedes WTO-Mitgliedsland muss TRIPs ratifizieren
• In Kraft seit 1995
• Derzeit laufen noch viele Übergangsfristen: Ende 2005, 2006, 

2014
• Es schreibt Mindeststandards für Geistige Monopolrechte 

fest
● Urheberrecht: Tod des Autors +50 Jahre
● Patente: 20 Jahre
● Patente auf Pharmawirkstoffe und Mikroorganismen
● Patente oder ein „System eigener Art“ für 

Pflanzensorten
● Schutz von Markenrechten

• Verstöße gegen TRIPs werden mit Handelssanktionen 
bestraft (WTO-Schiedsgerichte!)

TRIPs-Abkommen
Trade-related Aspects of Intellectual Property Rights
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Geistiges Eigentum       
● (für viele) positiv konnotiert 
● Sehr breite Rechte

Daher: Geistige Monopolrechte
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One, two, three o'clock, four o'clock, rock, 
Five, six, seven o'clock, eight o'clock, rock, 
Nine, ten, eleven o'clock, twelve o'clock, rock, 
We’re gonna rock around the clock tonight.

Bill Haley, Rock around the Clock

„[...] Da gab es vier Jahre lang ganze Quadratmeilen Landes, auf 
denen war der Mord obligatorisch, während er eine halbe Stunde 
davon entfernt ebenso streng verboten war. Sagte ich: Mord? 
Natürlich Mord. Soldaten sind Mörder. [...]“ 

Kurt Tucholsky unter dem Pseudonym Ignaz Wrobel

Wissensallmende
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Begründung auch aus ökonomischer Sicht notwendig, da handfeste 
Monopolnachteile

• Naturrecht – (Recht am eigenen Werk, z.B. auch für Traditional 
Knowledge)

• Belohnungstheorie („arme Dichter“)
• Veröffentlichungs-/Offenlegungstheorie
• Anreiz zur Innovation
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• Monopolbildung verhindert die breite Nutzung von Entwicklungen. 
Beispiel: Medikamente: Auch viele Menschen, die die Produktionskosten 
aufbringen können, haben keinen Zugang. 

• Monopolrechte bei Konzernen des Nordens (97% der Patente!): ständig 
steigender Netto-Transfer von Geldern aus dem Süden. 

• Die gleiche Konzentration der Eigentumsrechte auf den Norden führt zu 
einer massiven Behinderung des dringend notwendigen Technologie- und 
Wissenstransfers in den Süden. 

• Verhindert nachholende Entwicklung wie D, Japan, Korea 
• Innovationshemmung
• Hohe Transaktionskosten: Viele Systeme geistigen Eigentums führen zu 

immensen Kosten für Anwälte, Gerichte, Patentämter, Kriminalisierung 
großer Bevölkerungsgruppen etc.

• Kann als Zensurinstrument eingesetzt werden (ursprünglicher Zweck des ©)

Geistige Monopolrechte – grundsätzliche 
Nachteile
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• Nicht-rivalisierend: ich habe keinen Nachteil dadurch, dass auch 
jemand anderes das Gut nutzt.

• Nicht-ausschliessend: Ich kann niemanden von der Nutzung des 
Gutes ausschliessen.

Beispiel: Leuchtturm
-> Sie werden nicht hinreichend vom freien Markt bereitgestellt.
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1. Direkte Bereitstellung durch den Staat (z. B. staatl. 
Forschungsinstitute)

2. Öffentliche Hand bezahlt Private (z. B. Straßenbau)
3. Post-hoc Preise (z. B. Chronometer)
4. Vergabe von Monopolrechten (z. B. Patente)
5. Staat unterstützt Private beim Auschliessen Dritter 

von der Nutzung (z. B. Kopierschutz)
6. Stärkung der selbstmotivierten Wissensproduktion 

(z. B. Infrastruktur f. Freie Software)
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Computer

PharmaBio/Agrar

Kämpfe in der 
Wissensgesellschaft
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Patente machen Medikamente teuer
• Monopol führt zu hohen 

Preisen
TRIPS-Abkommen der WTO:
• 20 jähriger Patentschutz auf 

Medikamente
• zwingt alle Mitgliedsstaaten 

zur Einführung von 
Patentschutz

• Schutzklauseln:
Zwangslizenzen und 
Parallelimporte
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Unbezahlbar krank

 Medikamente für eine Jahrestherapie:
10.000 US $ pro Person
(Markenprodukte, USA, Dreier-Kombinationstherapie)

 Zur Verfügung stehen im südlichen Afrika:
8 US $ durchschnittlich pro Jahr/Person
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10,439

Originator $ 
727

Brazil 
$ 2,767

Aurobindo 
$ 209

May 2000 April 2003
Cipla 
$ 350

Quelle: 
Ärzte ohne Grenzen 5/04

Konkurrenz senkt den Preis
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Erfolge: Brasilien

• Kostenlose Behandlung für Alle
• Neuansteckungen um 80% gesenkt

•Verhandlungsmacht gegenüber 
Konzernen:
entweder Preissenkung oder 
Zwangslizenz

•Bis 1996 kein Patentschutz für Medikamente
•Aufbau eigener Produktionskapazitäten in Brasilien
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Indisches Patentrecht – 
heute und morgen

Beklagter muss seine Unschuld 
beweisen

Patentinhaber muss Verletzung 
des Patentschutzes beweisen

Keine automatische 
Zwangslizenzen

Automatische 
Zwangslizenzierung nach 3 
Jahren

Patentlaufzeit 20 JahrePatentlaufzeit 5 Jahre

ProduktpatentProzesspatent

TRIPS-RegelungInd. Patentrecht
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Perfide Absurdität: Data 
Exclusivity

• In WTO-Beitrittsverhandlungen und 
bilateralen Verträgen wird „data exclusivity“ 
für Pharmaforschung durchgesetzt.

• Beispiel China 5 Jahre data exclusivity:
– Generika dürfen (über Zwangslizenzen) 

hergestellt werden
– Zulassung aber nur möglich, wenn neue 

Menschenversuche
– -> Quasi-Patentverlängerung.

mailto:moldenhauer@wissensallmende.de
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Forschungspool

Länder zahlen Gelder ein (anteilig BSP)
 Festlegung der Forschungsziele 

(z.B. anhand DALYs)
Öffentliche Ausschreibung von Forschungsprojekten
  Einbeziehung von know how und Expertise der 

Pharmaunternehmen in Form von Auftragsarbeiten
Qualifizierte Produktion weltweit erlaubt
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Urheberrechtsreform

• Downloads strafbar
• Daten direkt von Internet-Providern an Musikindustrie
• „Besichtigungsrecht“ = private Hausdurchsuchung (?)
• Subito nur noch möglich, wenn Verlage einverstanden
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Kulturflatrate als Alternative

Vorschlag (z.B. William Fisher, Harvard)

• Digitale Privatkopien und der Tausch zu privaten, 
nichtkommerziellen Zwecken werden erlaubt

• „Kulturflatrate“ zur Finanzierung eines alternativen 
Vergütungssystems auf

1.Abspielgeräte
2. Internetzugang (je nach Geschwindigkeit)

• Ausschüttung über 
1.Downloadhäufigkeit
2.Abspielhäufigkeit über Sampling („Nielsen-Rating“ analog 

Fernseheinschaltquoten)
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Höhe der Flatrate

5 / 1 / 0,5 Euro pro 
Monat auf 
Internetzugänge, 
2,5% auf PC-
Hardware

Keine 
personenbezogenen 
Daten – Erhebung bei 
den ISPs

Summe Pauschal-
gebühren 2003: 
413 Mio. Euro

Umsätze im Deutschen Musikmarkt
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Wissensallmende statt Privatisierung

• Freie Software
• Freier Saatguttausch unter Bauern
• Open Course Project des MIT
• Teilweise: Wissenschaftscommunity
• Wikipedia
• Creative Commons:
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Über 
350.000 
Einträge

Verdreifacht 
in 6 

Monaten!

Wikipedia
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„Monsanto & Micro$oft“

Monopolisierung von Wissen

Kontrolle durch Monopolisten

Kriminalisierung 

Zensur im Netz

„Linux und freies Saatgut“

Wissensallmende

Selbstbestimmung

Legalisierung

Free Speech

Informationsgesellschaft am 
Scheideweg
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• Aufgabe der globalisierungskritischen Bewegung und von Attac: 
Thematisierung ökonomischer Macht- und Verteilungsfragen

• Zu kritisieren ist hier: 
● Privatisierung von Gemeineigentum – Knowledge commons analog zu 

den ökologischen Global Commons
● Privater Reichtum und öffentliche Armut auch im Wissensbereich!
● Fehlende Nord-Süd-Verteilungsgerechtigkeit
● Einschränkung der Freiheit -> TCPA, DRM

• Es gibt Alternativen – gelebte Utopien und umsetzbare Reformen!
• -> Zentrale ökonomische Macht und Verteilungsfragen!
• Hier werden jetzt die Weichen für die nächsten Jahrezehnte gestellt!
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Kampagnenarbeit, Studien, Tagungen, Proteste

• www.wissensallmende.de/ ab 15.10. 
• Mailinglisten
• Mitmachen: 

– Frw. Ökol. Jahr statt Zivi
– bundesweite Treffen
– Büros in Berlin und Bielefeld

• Aktionen zum Urheberrecht
• Tagung im Vorfeld G8
• Info@wissensallmende.de
Haus der Demokratie, Greifswalder Str. 4, 10405 Berlin 

http://www.wissensallmende.de/
mailto:Info@wissensallmende.de
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Sebastian Bödeker / Oliver Moldenhauer / Benedikt 
Rubbel  
Wissensallmende
Gegen die Privatisierung des Wissens der Welt
AttacBasisTexte 15
96 Seiten   (Mai 2005)
EUR 6.50   sFr 12.00
ISBN 3-89965-118-9

http://www.attac.de/wissensallmende/basistext
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Analogie zur Umweltbewegung

• 50er/60er Jahre: 
– Isolierte Auseinandersetzungen
– Kein Begriff „Umwelt“
– Kein Interpretations-„Frame“

• Heute
– Zentrale Begriffe

• Ökologie
• Rechte zukünftiger Generationen
• Ökologische Nachhaltigkeit  

mailto:moldenhauer@wissensallmende.de
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Analogien zur Umweltbewegung II

– Umweltthema 
• Popularisiert 
• Emotionalisiert
• Dramatisiert

– Alternativen entwickelt
• Unterschiede:

– Wissensallmende: Überfluß, keine Eigentumsrechte
– Umwelt: Knappheit, Eigentum

mailto:moldenhauer@wissensallmende.de

